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Beginn: 19.30- Ende 21.30 Uhr

Teilnehmer: Herr Axhausen, Frau Brandner, Herr Ehrenreich, Herr Graichen, Herr Heindl,Frau Hirschauer, Herr Kaindl, Herr Lang, Herr 

Lingauer, Herr Mitzkeit, Herr Nagel, HerrSchaffer, Frau Steinack, Frau Strell, Herr Thalhammer, Herr Zagler, Herr Polland

Entschuldigt: Frau Berger- Stöckl, Frau Bichler,  Herr Bodler, Herr Freyberger. 

Versammlungsleitung: Herr Franz Polland

Top 1  Info- Veranstaltung zum Thema: Neuerungen im Bußgeld- Katalog

Herr Polland begrüßt Herrn Schauer von der Polizei- Inspektion Prien, der die Teilnehmer 

über Neuerungen und Unverändertes im Bußgeld- Katalog informiert: 

ü Im Geschwindigkeits- und Alkoholbereich wurden die Ahndungen drastisch erhöht.

     Wie z.B. die Fahrverbotsdauer von 4 Wochen auf 3 Monate und die Höhe der

     Geldbuße um mindestens das Doppelte.

ü Alkoholisiert fahren im öffentlichen Verkehr über 1,1 pro mille gilt als Straftat

     Von 0,3-0,5  pro mille wird Bußgeld erhoben. Gilt auch für Radler.

ü In Kleinbussen und im  PKW  dürfen nur soviel Personen sitzen wie Sitze vorhanden 

sind. Der Fahrer ist bei Unfällen persönlich regresspflichtig.

ü Keine Änderungen ergeben sich bei Missachtung von Überholverboten, 

Vorfahrtsverfehlungen und Verletzungen an Fußgängerübergängen.

ü Parken an „ nicht Geraden „  ( Kurven ) hängt von der individuellen 

Sichteinschränkung ab.

ü Fahrlicht tagsüber ist erlaubt, aber nicht vorgeschrieben.

ü Fahrende Linien- Busse, die blinken, dürfen nicht überholt werden. Steht er, darf er in 

Schrittgeschwindigkeit- 4- 7 km überholt werden.

ü Weil im Bürgerbus oft ältere Fahrgäste zusteigen, lohnt sich die Überlegung, ob er als 

Linienbus erkennbar definiert wird. Dafür müsste er eine Bus Nummer erhalten und 

sein Fahrziel angegeben werden. Wurde noch nicht zu Ende diskutiert.

Top 2 Fahrer- Fragen an Herrn Schauer

ü Beklagt wurde, dass der Parkstreifen in Obing vor dem Gasthaus Post beim John stets 

von PKWs besetzt ist, so dass der Bus auf der Straße anhalten muss, damit die 

Fahrgäste zusteigen können. H. Polland schlägt ein Treffen mit Bgm. Thurner von 

Obing und Vertretern des Straßenbauamts und der Verkehrspolizei vor. Frau Steinack 

hat inzwischen H. Thurner um eine Terminvereinbarung gebeten und H. Polland und 

H. Zagler darüber informiert.

ü Anfrage bezüglich einer Haltestelle in Prien Alte Rathausstraße am Kurhaus- wird 

nicht möglich sein.

ü Geschwindigkeitsbegrenzungen müssen in der Regel wieder aufgehoben werden.

ü Kinder müssen bis zum 12. Geburtstag, sofern sie noch nicht 1.50 m messen, in Auto-

Kindersitzen angegurtet werden. Hierfür sind nur Sitze No. 03 zugelassen.

ü Wer sich aus gesundheitlichen Gründen nicht angurten darf benötigt eine  Ausnahme-

Genehmigung von der Verkehrsbehörde.

ü Mitgeführte Gegenstände- auch Hunde und Katzen- müssen so gesichert sein, dass sie 

niemanden gefährden.
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ü Geschwindigkeitsüberwachungen von Bundes- und Landstraßen orientieren sich an 

der Geschwindigkeits- Unfall- Lage. D.h. wo viel passiert wird mehr überwacht.

ü Trotz der aktuellen schweren Unfälle in den letzten Wochen geht erfreulicherweise die 

Zahl der Unfall- Toten zurück.

ü Ortsgeschwindigkeit  (üblicherweise 50 km) gilt ab Ortsschild bis Ortsschild am 

Ausgang des Ortes.

ü Um eine Unfallflucht bei Sachbeschädigung an einem Fremdauto zu vermeiden, 

empfiehlt es sich, 30- 45 Min. zu warten, einen Zettel mit Adresse am beschädigten 

PKW zu hinterlassen, Beobachter des Crash als Zeugen zu bitten, die Polizei 

persönlich oder über Handy zu informieren.

Top 3 Sonstiges

ü Baustelle in Rimsting- Süd  erfordert eine Versetzung der Haltestelle. Für etwa 14 

Tage Ampelverkehr.

ü In Meisham und Pittenhart sind die Bürgerbus- Fahrpläne nicht mehr lesbar.

     H. Polland sorgt dafür, dass sie in den nächsten 14 Tagen ausgewechselt werden.

ü Problem der Entriegelung im neuen Bus wurde gelöst.

ü Tür im neuen Bus ist gewöhnungsbedürftig aber in Ordnung.

ü Kindersitze No. 1 und No. 2 werden ausrangiert. Es bleiben 3 Kindersitze No.3 im 

Bus.

ü Anfrage ob der Bürgerbus auf Halfing ausgedehnt werden kann. Nicht diskutiert.

ü Sommerfest ist in Planung, Ziel ist noch offen, mögliche Termine 03.07. oder 

24.07.09

ü Anfrage von Herrn Ehrenreich wegen einer Auffrischung des Ersten Hilfe- Kurses.

      Stößt auf einhellige Begeisterung.

 Gudrun Steinack

 21.05.09


